
EDO Corner 
 
4. Liga: Heimniederlage 
FC EDO Simme 2:4 FC Lerchenfeld a 
  
Nach dem Derbysieg gegen das Team Simme/Saane 
vom letzten Wochenende wollten die Simmentaler aus 
Erlenbach den Trend von vier gewonnenen Spielen in 
Folge fortsetzen. Zuhause gegen den FC Lerchenfeld a 
wurde das Spiel um 17.30 Uhr bei perfekten 
Bedingungen angepfiffen. 
 
Von Abtasten konnte keine Rede sein und beide Teams 
gingen von Anfang an voll zur Sache. Nach wenigen 
Minuten und einem Getümmel im Strafraum der 
Simmentaler prallte der Ball von der Torlatte ab und 
landete auf oder hinter der Linie. Die Diskussionen, ob 
der Ball hinter der Linie war oder nicht, konnte man sich 
jedoch sparen, da der Aktion ein Foulspiel am 
Heimtorwart vorausgegangen war. Trotzdem war es ein 
Warnzeichen, dass man die Lerchenfelder auf keinen 
Fall unterschätzen durfte. Ab dann übernahmen die 
Spieler von Trainer Meyer mit dem Selbstvertrauen der 
letzten Spiele mehr und mehr das Spieldiktat. Nach nicht 
mal zehn Minuten wurde Spielmacher Krauer im 
Strafraum zu Fall gebracht. Der gefoulte übernahm den 
Elfmeter gleich selbst, scheiterte jedoch am 
gegnerischen Torwart. Aus dem daraus folgenden 
Eckball ergab sich gleich die nächste Möglichkeit. Der 
direkte Eckball wurde zwar geklärt, jedoch fand die 
anschliessende Flanke den freistehenden Blum am 
zweiten Pfosten, welcher den Ball an die Latte köpfte. 
EDO drückte weiter und wurde nach 24 Minuten erlöst. 
Klossner setzte sich in der gegnerischen Hälfte durch 
und bediente O. Gerber mit einem schönen Querpass. 
Der junge Flügel liess sich nicht zweimal bitten und 
schob den Ball zur Führung ein. Die Simmentaler hatten 
weitere gute Angriffe, mussten sich aber stets von den 
gegnerischen Kontern in Acht nehmen. Ein solcher 
wurde nach etwas mehr als einer halben Stunde 
gespielt. Lerchenfeld schickte einen aus 
«offsideverdächtiger» Position startenden Stürmer in die 
Tiefe und schon war der Ausgleich Tatsache. Obwohl 
EDO das Spiel im Griff hatte, war das Resultat nicht 
zufriedenstellend. Kurz vor der Pause landete ein 
Schuss von Gfeller nach einer Ecke schon wieder an der 
Latte und somit musste man mit einem Unentschieden 
in die Pause gehen.  
 
In der zweiten Halbzeit durfte man nicht nachlassen, die 
Führung weitersuchen und auf die gegnerischen Konter 
Acht geben. Doch schon nach drei Minuten in der 
zweiten Hälfte musste EDO einem Rückstand 
hinterherlaufen. Lerchenfeld verwandelte einen 
Freistoss aus zentraler Position direkt zum 1:2. Was 
nach den ersten 45 Minuten nicht viele erwarteten, 
wurde nun Tatsache. EDO gab das Spieldiktat ab und 
kam nicht mehr richtig gefährlich in die gegnerische 
Zone. Torchancen waren auf beiden Seiten 
Mangelware. Bis Lerchenfeld nach etwas mehr als einer 
Stunde einen erneuten Freistoss aus ähnlicher Position 
wie bei der Führung gepfiffen bekam. Der Schuss war 
diesmal nicht hoch, sondern flach, das Resultat jedoch 
dasselbe und somit stand es 1:3 für die Gäste aus Thun. 
Trainer Meyer reagierte und stellte auf eine 
Dreierabwehr um. Trotzdem schafften es die 
Simmentaler nicht, den Ball früh zu erobern oder sich für 

längere Zeit in der gegnerischen Hälfte zu behaupten. 
Deshalb tauchte Lerchenfeld immer wieder gefährlich in 
der Hälfte des Heimteams auf. Kurz vor Schluss führte 
einer dieser Konter zum 1:4 für die Gäste aus Thun. 
Nach einem Vorstoss über die rechte Seite konnte ein 
Spieler der Lechenfelder die Hereingabe eiskalt 
verwerten und liess Torhüter Fritsche keine Chance. 
Obwohl die Bemühungen der Simmentaler oft nichts 
Zählbares bewirkten, gaben sie nicht auf. Nachdem das 
Pressing der EDO'ler für einmal zum Erfolg führte, 
konnte Zmoos in der Nachspielzeit auf 2:4 verkürzen. 
Leider war der Rückstand trotzdem zu gross und somit 
war die zweite Saisonniederlage kurz darauf Tatsache. 
 
Das junge Team vom FC EDO Simme war nach einer 
soliden ersten Halbzeit und des frühen Rückstands in 
der Zweiten kaum wieder zu erkennen. Lerchenfeld 
spielte, insbesondere in der zweiten Halbzeit, 
abgeklärter und effizienter. Jetzt gilt es aus den eigenen 
Fehlern zu lernen und nach vorne zu schauen. Ein 
grosser Dank geht an alle Fans, welche die Mannschaft 
vom FC EDO Simme unterstützt haben. Am nächsten 
Samstag geht es weiter gegen den Tabellenführer aus 
Spiez. Das Spiel findet wiederum in Erlenbach statt und 
startet um 16.30 Uhr. Hoffentlich bis bald und HOPP 
EDO!  
 
Es spielten: 
FC EDO Simme: Fritsche, Luginbühl (64. Min, 
Leuenberger), Gertsch, Röthlisberger, Zahler (64. Min, 
Josi), Gfeller, Hebeisen, Klossner, Krauer, O. Gerber, 
Blum (64. Min, Zmoos) 
 
Tore: 
24. Min 1:0, O. Gerber; 33. Min 1:1; 48. Min 1:2; 63. Min 
1:3; 87. Min 1:4; 91. Min, 2:4, Zmoos 
 
Text: P. Josi 


